
 
Rundbrief 
Juristische Fakultät, 

Sommersemester 2004  
 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freunde unserer Fakultät, 

unser Rundbrief informiert Sie wieder über das vergangene halbe Jahr (April bis September 2004). Aktuelles 
rund um unsere Fakultät finden Sie wie stets auf unserer Internetseite: www.jura.uni-duesseldorf.de. 

Viele schöne Grüße wünscht Ihr 

 

Prof. Dr. Ulrich Noack  

PPEERRSSOONNAALLIIAA

Dekan Prof. Dr. Schlehofer 

Zum Sommersemester 2004 hat Prof. Dr. Horst 
Schlehofer das Amt des Dekans übernommen. Prode-
kan ist nun Prof. Dr. Johannes Dietlein. 

Honorarprofessur: Verleihung an 
Dr. Gieseler und Dr. Klenke 

Am 25. Mai 2004 erfolgte die Verleihung der Hono-
rarprofessur an Herrn Vorsitzenden Richter am 
Oberlandesgericht a.D. Dr. Dieter Gieseler und Herrn 
Präsident des Verwaltungsgerichts Dr. Reinhard 
Klenke. Prof. Dr. Gieseler hielt einen Vortrag über 
„Anwaltliches Erfolgshonorar - Berufsbild und Be-
rufsethos“, Prof. Dr. Klenke sprach zu „Aktuelle 
Fragen zum Recht auf politisches Asyl (Art. 16a 
GG)“. 

Bild rechts: Verleihung der Honorarprofessur an Herrn Dr. Gieseler 

durch den Dekan Prof. Dr. Schlehofer 

Privatdozent Dr. Körber erhält 
Ruf nach Düsseldorf 

PD Dr. Torsten Körber, LL.M. (Berkeley) aus Göttin-
gen (siehe www.jura.uni-goettingen.de/t.koerber/) 
hat einen Ruf auf die Professur für Bürgerliches 
Recht und Internationales Wirtschaftsrecht erhalten. 
Er tritt die Nachfolge von Prof. Dr. Pohlmann an, 
die zu Beginn des Sommersemesters nach Münster 
wechselte. 
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Dr. Bock und Dr. Siems: 
Habilitationen abgeschlossen  

Am 21. Juli 2004 habilitierten sich an der Juristi-
schen Fakultät die Herren Dr. Bock und Dr. Siems. 
Dies sind die ersten beiden Habilitationen an unse-
rer Fakultät. 

Dr. Bock verfasste seine Habilitationsschrift über 
„Legitimation durch Wahlen in der Verwaltung“. 
Die Habilitation wurde von Prof. Dr. Morlok be-
treut. Die Arbeit von Dr. Siems trägt den Titel: „Die 
Konvergenz der Rechtssysteme im Recht der Akti-
onäre – ein Beitrag zur vergleichenden Corporate 
Governance in Zeiten der Globalisierung“. Die Ha-
bilitation wurde von Prof. Dr. Noack betreut. 

Dozentur im angloamerikanischen Recht 

Die Förderung der von Mr. Andrew Hammel besetz-
ten Gastdozentur durch die internationale Anwalts-
sozietät Lovells (www.lovells.de) läuft aus. Die wei-
tere Finanzierung kann u.a. durch Spenden der 
Düsseldorfer Anwaltschaft und durch Umschich-
tungen eine Zeitlang gewährleistet werden. 

Prof. Dr. Johanna Hey ... 

... wurde im Sommersemester 2004 in das Präsidium 
des Deutschen Hochschulverbandes (DHV, 
www.hochschulverband.de) berufen. 

Düsseldorfer Absolvent ermordet  

Sebastian Horsten, LL.M. (23.9.1974 - 17.3.2004) ist 
tot. Er war bei den ersten Studenten, die an unserer 
Fakultät ihr Studium begannen und 1999 erfolgreich 
abschlossen. Mitte der neunziger Jahren gehörte er 
dem Fakultätsrat an. Während seiner Studienzeit 
war er Mitarbeiter am Lehrstuhl für Öffentliches 
Recht, Völker- und Europarecht (damals Prof. Dr. 
Kokott). An den Moot Courts hat er sich förderlich 
beteiligt und er war auch an vielen weiteren studen-
tischen Aktivitäten, insbesondere mit internationa-
lem Bezug, dabei. An der Boston University School 
of Law in Boston, MA, USA erwarb er 2000 den 
Titel „Master of Laws in American Law“ (LL.M.). 
Er gehörte dem Editorial Board des International 
Journal of Constitutional Law (Oxford) an.  Bei der 
Konferenz der International Law Association im 
April 2002 in Neu Delhi war er der „Session Repor-
ter“. Im Juli 2002 begann Sebastian Horsten seine 
Referendarzeit. Nachdem er die schriftlichen Arbei-
ten zu seinem Zweiten Staatsexamen beendet hatte, 
trat er Mitte März 2004 seine letzte Wahlpflichtsta-
tion als Referendar bei der Deutschen Botschaft in 
Pretoria, Südafrika, an. Während einer Reise wurde 
Sebastian Horsten am 17. März 2004 in Lesotho 
von Straßenräubern erschossen.  Sebastian Horsten 
hatte viele Freunde in aller Welt - wie sie trauern wir 
sehr um ihn. 

VVEERRAANNSSTTAALLTTUUNNGGEENN  

Werkstattgespräche auf Schloss Mickeln 

� 14. Juli 2004: Neuere Rechtsprechung zum 

Internetrecht; RA Dr. Wolfgang Kellenter, 
LLM, Rechtsanwälte Hengeler Müller, Düssel-
dorf 

� 23. Juni 2004: Patente als strategische Waf-

fen in der chemischen Industrie; Dr. Bernd 

Fabry, CRT - Intellectual Property, Cognis 
Deutschland GmbH & Co. KG, Düsseldorf 

� 27. Mai 2004: Gestaltung von Eigenmarken 

und Erfahrungen bei der Etablierung der 

Grenzbeschlagnahme. Ein Praxisbericht; 
Rechtsanwalt Steffen Würfel, Legal Counsel 
WalMart Germany GmbH & Co. KG, Wupper-
tal 
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� 29. April 2004: Patentverletzungsverfahren 

in Europa. Effizienzsteigerung durch ein 

Gemeinschaftspatentgericht? Der Kommis-
sionsvorschlag vom 23. Dezember 2003 aus 
Sicht der Praxis; Referent: Rechtsanwalt Dr. 
Martin Köhler, D.E.S.S., Taylor Wessing, Düs-
seldorf 

Forum Unternehmensrecht 

� 6. Mai 2004: Aktienrechtsreform in Perma-

nenz: Der Entwurf eines Gesetzes zur Un-

ternehmensintegrität und Modernisierung 

des Anfechtungsrechts (UMAG); Referenten: 
Rechtsanwalt Dr. Thomas Kremer, Chefjustitiar 
der ThyssenKrupp AG; Rechtsanwalt Dr. Tho-
mas Heidel, Meilicke Hoffmann & Partner, 
Bonn; Rechtsanwalt Peter Dreier, DSW Düssel-
dorf 

� 17. Juni 2004: Die Extraterritorialität des US-

amerikanischen Rechts; Referent: Prof. Dr. 
Christoph G. Paulus, LL.M., Humboldt Univer-
sität Berlin, Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, 
Zivilprozess- und Insolvenzrecht 

� 7. Juli 2004: Vorstands- und Aufsichtsrats-

vergütungen im Kreuzfeuer; Referenten: Prof. 
Dr. Jens Ekkenga, Lehrstuhl für Bürgerliches 
Recht, Handels- und Wirtschaftsrecht, Rechts-
vergleichung, Justus-Liebig-Universität Gießen; 
Dr. Uta Karen Klawitter, Leiterin Gesellschafts- 
und Konzernrecht, Deutsche Telekom AG; 
Wirtschaftsprüfer und Steuerberater Dr. Ulrich 
Prinz, Flick Gocke Schaumburg, Bonn 

Prof. Dr. Noack (rechts) mit den Dozenten des 

Forums Unternehmensrecht vom 7. Juli 2004 (von links): 

Dr. Prinz, Dr. Klawitter, Prof. Dr. Ekkenga 

Institut für Rechtsfragen der Medizin 

Dr. Sabine Riedelmeier hielt am 08. Juli 2004 einen 
Vortrag zu „Umfang und Bedeutung der ärztlichen 
Aufklärungspflicht“. 

Konzerninsolvenz: 
Vortrag Rechtsanwalt Piepenburg  

Rechtsanwalt Piepenburg (Düsseldorf) trug am 15. 
Juli 2004 über die Probleme der Insolvenzverfahren 
bei verbundenen Unternehmen und zur Aufgabe 
des Insolvenzverwalters vor. 

Praxis des 
Unternehmenskaufs in Deutschland 

Im Sommersemester 2004 bestritten Anwälte der 
internationalen Sozietät Lovells (www.lovells.de) die 
Vortragsreihe „Praxis des Unternehmenskaufs in 
Deutschland - ein Beispiel für die Rezeption anglo-
amerikanischen Rechts“. 
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AALLLLGGEEMMEEIINNEE  IINNFFOORRMMAATTIIOONNEENN  

Antrittsvorlesungen von Prof. Dr. Jansen 
und Prof. Dr. Michael 

Prof. Dr. Nils Jansen hielt anlässlich seiner Ernennung 
zum Universitätsprofessor für das Fach Deutsches 
und Europäisches Privatrecht die Vorlesung „Bau-
steine eines europäischen Schadensrechts“. Prof. Dr. 
Lothar Michael beschäftigte sich anlässlich seiner Er-
nennung zum Universitätsprofessor für das Fach 
Öffentliches Recht mit „Grundfragen des Emissi-
onshandels“. 

Prof. Dr. Holzhauer: Abschiedsvorlesung 

Prof. Dr. Holzhauer (Münster), der über mehrere 
Semester im Fach „Rechtsgeschichte“ ausgeholfen 
hat, hielt am 16. Juni 2004 seine Abschiedsvorle-
sung zum Thema „Vom Recht im Nibelungenlied“. 

Juridicum II: Bau und Richtfest 

Bereits im Newsletter für das Wintersemester 
2003/2004 konnten wir den Bau des Juridicums II 
bestätigen. Am 6. Mai 2004 fand der erste Spaten-
stich statt und am 27. September 2004 wurde bereits 
Richtfest gefeiert. Der Bezug des Neubaus ist für 
den Sommer 2005 geplant. 

Der Grundriss des neuen Juridicums, unten im Bild der Neubau 

Spatenstich zum Bau des Juridicum II im Mai 2004 

LL.M. Studiengang Informationsrecht 
akkreditiert 

Am 23. September 2004 wurde der zum Winterse-
mester 2004/2005 erstmals vom Zentrum für In-
formationsrecht (ZfI, www.zfi-duesseldorf.de) an-
gebotene Weiterbildungsstudiengang von der Agen-
tur ACQUIN akkreditiert. Damit wurde die letzte 
Hürde vor der Genehmigung des Studiengangs 
durch das Wissenschaftsministerium NRW voraus-
sichtlich zu Beginn des Jahres 2005 genommen.  

25 Teilnehmer nehmen im Oktober 2004 das ein-
jährige Studium auf. Der Studiengang umfasst das 
Telekommunikationsrecht, das Medien- und Inter-
netrecht, sowie den gesamten Bereich des so ge-
nannten E-Commerce-Rechts. Die Dozenten 
kommen überwiegend aus der juristischen Praxis 
der Region. 

ELSA: Neuer Vorstand 2004/2005 

Seit September hat ELSA einen neuen Vorstand. 
Thomas Kühne ist Präsident für das Geschäftsjahr 
2004/2005 und damit für alle Fragen und Anregun-
gen erster Ansprechpartner. Christina Hientzsch hat 
das Amt der Vizepräsidentin übernommen. Christian 
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Meyer wacht als neuer Vorstand für Finanzen über 
den Haushalt des Vereins und ist Ansprechpartner 
für Spendenangelegenheiten und Förderungen. Den 
Bereich der Akademische Aktivitäten verantwortet 
Anna Christiana Weiler. STEP, das Student Trainee 
Exchange Programme, wird in Düsseldorf fortan 
von Amit Sarkar betreut. Den Bereich Seminare und 
Konferenzen bearbeitet Mussa Rahbari. Der Bereich 
Marketing wird von Christian Steigüber geleitet. 

Richtfest für das Juridicum II im September 2004 

Statistik 

Im Sommersemester 2004 waren 1447 Studierende 
an der Juristischen Fakultät eingeschrieben. 

Fachschaftszeitschrift: 
Votum Nr. 13 veröffentlicht 

Der Fachschaftsrat Jura hat auf der Internetseite 
www.faellchen.de die Ausgabe Nr. 13 der Fach-
schaftszeitschrift „Votum“ veröffentlicht. Insgesamt 
vier Teile stehen dort zum Download bereit. 

Düsseldorfer Studierende bei 
internationaler Völkerrechtssimulation 

Auch in diesem Jahr nahm eine Gruppe von zehn 
Düsseldorfer Studenten an National Model United 
Nations (siehe www.muns.de) teil, die vom 6. bis 
10. April 2004 in New York stattfand. Die Gruppe 
repräsentierte in dieser Simulation des Verfahrens 
internationaler Organe (EU, UN, IGH, WIPO) das 
Großherzogtum Luxemburg. Eine weitere Gruppe 
nahm an der Harvard WorldMUN-Konferenz vom 
28. März bis zum 1. April 2004 in Sharm El Sheikh, 
Ägypten, teil. 

Als „Model United Nations“ bezeichnet man Kon-
ferenzen, bei denen Studierende als Diplomaten ei-
nes vorher festgelegten Landes auftreten. In den je-
weiligen Gremien arbeiten Delegierte aus aller Welt 
gemeinsam an Problemen und versuchen eine Lö-
sung zu entwickeln. 

PPRROOMMOOTTIIOONNEENN

Preis der Goethe-Buchhandlung für die 
besten juristischen Dissertationen 

Jeanine Bucherer war von 1998 bis 2000 wissen-
schaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl für deutsches 
und ausländisches öffentliches Recht, Völker- und 
Europarecht an der Universität Düsseldorf. Seit 
August 2002 arbeitet sie beim Westdeutschen 
Handwerkskammertag in Düsseldorf. Jeanine Bu-

cherer promovierte bei Prof. Dr. Dr. Juliane Kokott 
über das Thema „Die Vereinbarkeit von Militärgerichten 
mit dem Recht auf ein faires Verfahren gemäß Art. 6 Abs. 
1 EMRK, Art. 8 Abs. 1 AMRK und Art. 14 Abs. 1 des 
UN-Paktes über bürgerliche und politische Rechte“. Die 
zentrale Frage der Arbeit: Ist es zulässig, Militärge-
richte zur strafrechtlichen Verfolgung von Zivilper-
sonen, insbesondere von wirklichen oder vermeint-
lichen Terroristen einzusetzen?  
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 Vor der Preisverleihung; Foto: Miriam Albracht 

Hans Michael Heinig war wissenschaftlicher Mit-
arbeiter am Lehrstuhl für Öffentliches Recht, 
Rechtstheorie und Rechtssoziologie an der Fern-
Universität Hagen sowie an der Heinrich-Heine-
Universität Düsseldorf. Nach einem Referendariat 
am LG Heidelberg promovierte er bei Prof. Dr. 
Martin Morlok über das Thema: „Öffentlich-rechtliche 
Religionsgesellschaften im Status der Freiheit, Gleichheit, Öf-
fentlichkeit und Differenz“.  

Erfolgreiche Promotionen im 
Sommersemester 

Bosch, Julia: Immunität für internationale Verbre-
chen?, Prof. Dr. R. Alexander Lorz, 9.3.2004  

Reichert, Roland: Festbeträge und Europäisches 
Kartellrecht, Prof’in Dr. Petra Pohlmann, 29.3.2004 

Erben, Cosima: Das Vorsorgegebot im Völker-
recht, Prof’in Dr. Juliane Kokott, 21.4.2004 

Schmelz verh. Riedelmeier, Sabine: Die Leis-
tungsfähigkeit der allgemeinen Strafrechtsdogmatik 
zur Beurteilung ärztlicher Heileingriffe, Prof. Dr.  
Helmut Frister, 21.4.2004 

Campbell, Nicole: Der intrafamiliäre sexuelle Kin-
desmissbrauch im deutschen und kalifornischen 
Strafrecht – zur Legitimität der Strafverfolgung und 
Tatkonkretisierung in Anklage und Urteil, Prof. Dr.  
Helmut Frister, 27.4.2004 

Schiemzik, Boris Jan: Segmentwechsel börsenak-
tiver Unternehmen, Prof. Dr. Ulrich Noack, 
27.5.2004 

Zetzsche, Dirk: Aktionärsinformation in der bör-
sennotierten Aktiengesellschaft, Prof. Dr. Ulrich 
Noack, 15.6.2004 

Kahlke, Svenja: Eurojust – Auf dem Weg zu einer 
Europäischen Staatsanwaltschaft, Prof. Dr. R. Ale-
xander Lorz, 15.6.2004 

Puhr, Johanna: Die internationale Zuständigkeit 
deutscher Gerichte bei unlauterem Wettbewerb im 
Internet, Prof. Dr. Jan Busche, 16.6.2004 

Grundmann, Nicola Juliane: Das zweigeteilte 
Vergabewesen – ein Widerspruch zu den verfas-
sungsrechtlichen Anforderungen?, Prof. Dr. Johan-
nes Dietlein, 17.6.2004 

Starcke, Uta: Good and bad Samaritans - Die 
Rechtsstellung des Nothelfers im deutschen und 
englischen Recht, Prof. Dr. Dirk Looschelders, 
21.6.2004 

Klein, Sebastian: Die Ausschreibungspflicht der 
Veräußerung von öffentlichen Unternehmen und 
Unternehmensanteilen nach dem Kartellvergabe-
recht, Prof. Dr. Johannes Dietlein, 30.6.2004 

Schmidt-Pfitzer, Jan Hendrik: Das TRIPS-
Übereinkommen und seine Auswirkungen auf den 
deutschen Markenschutz, Prof. Dr. Jan Busche, 
7.7.2004 

Lambertz, Nadja: Der Kanzleiabwickler, Prof. Dr. 
Dirk Olzen, 13.7.2004 

Yamaguchi, Shigeo: Abwehrmaßnahmen börsen-
notierter Aktiengesellschaften gegen feindliche Ü-
bernahmeangebote in Deutschland und Japan, Prof. 
Dr. Ulrich Noack, 14.7.2004 

Schorm-Bernschütz, Rebecca: Die Tatsachen-
feststellung im Verfahren vor dem Europäischen 
Gerichtshof für Menschenrechte, Prof. Dr. R. Ale-
xander Lorz, 19.7.2004 

Faßbender, Karl-Josef: Cash Pooling und Kapital-
ersatzrecht im Konzern, Prof’in Dr. Petra Pohl-
mann, 19.7.2004 

Engeländer, Thomas: Der ergänzende Schutz von 
Marken durch das Wettbewerbsrecht, Prof. Dr. Jan 
Busche, 29.7.2004 
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SSPPOORRTTLLIICCHHEESS

Fußball: Klarer 6:3 Sieg im 
traditionellen Rheinischen Fußballderby   

Endlich ist es vollbracht: Nach zwei bitteren zwei-
ten Plätzen in den vergangenen Jahren ist es der 
Mannschaft der Düsseldorfer Juristischen Fakultät 
am 27. Juli 2004 auf heimischem Platz gelungen, die 
Equipe der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der 
Universität zu Köln zu besiegen. 

Foto oben: Kölner und Düsseldorfer Fußballer 

friedlich vereint nach dem Rheinischen Fußballderby 

Sport dies 

Am Universitätssporttag (26. Mai 2004) traten drei 
Mannschaften aus der Juristischen Fakultät an. „Die 
Haxe des Bösen“ erreichte in dem kombinierten 
Fußball-/Volleyballturnier mit insgesamt vierzig 
teilnehmenden Mannschaften das Finale, spielte un-
entschieden (1:1) im Fußball und musste sich äu-
ßerst knapp im Volleyball geschlagen geben. 

Mit einem Preis für die größte geschlossene Teil-
nehmergruppe wurden die Juristen beim Campus-
Lauf über die „Heine-Meile“ ausgezeichnet. 

AAUUSSBBLLIICCKK   

Institut für Parteienrecht: Symposion 

Am 15. und 16. Oktober 2004 veranstaltet das Insti-
tut für Deutsches und Europäisches Parteienrecht 
und Parteienforschung (PRuF) sein alljährliches 
Symposion. Das Thema der Tagung lautet in diesem 

Jahr „Sponsoring - ein neuer Königsweg der Partei-
enfinanzierung?“. Die Tagung wird im Heinrich-
Heine-Saal der Universität stattfinden. Das Ta-
gungsprogramm steht unter www.pruf.de zum 
Download im pdf-Format bereit. 



Juristische Fakultät, Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf Newsletter Sommersemester 2004 

 - 8 - 

Zentrum für Informationsrecht: Zweiter 
Düsseldorfer Informationsrechtstag 

Unter dem Motto „E-Gambling als Herausforde-
rung an das Recht“ wird sich der zweite Düsseldor-
fer Informationsrechtstag am 8. November 2004 
unter der wissenschaftlichen Leitung von Prof. Dr. 
Dietlein mit dem politisch und juristisch viel disku-
tierten Thema des E-Gambling beschäftigen. Für 
die Fachvorträge konnten viele hochkarätige Per-
sönlichkeiten aus Wissenschaft und Praxis gewon-
nen werden. Tagungsort ist der Düsseldorfer In-
dustrieclub. Weitere Informationen und das Ta-
gungsprogramm im pdf-Format gibt es auf der In-
ternetseite des Zentrums für Informationsrecht 
(ZfI) unter www.zfi-duesseldorf.de, dort besteht 
auch die Möglichkeit zur Online-Anmeldung. 

Zentrum für Gewerblichen Rechtsschutz: 
Werkstattgespräche 

Das Zentrum für Gewerblichen Rechtsschutz hat 
eine Übersicht über die im Wintersemester 2004 ge-
planten Werkstattgespräche online gestellt: 

www.gewrs.de/files/veranstaltungsuebersicht_werk
stattgespraeche_2005.pdf. 

Forum Unternehmensrecht 

Am 10. November 2004 findet die nächste öffentli-
che Veranstaltung des Forums Unternehmensrecht 
statt. Ab 18.00h werden im Hörsaal 6A im Gebäude 
26.11 Prof. Dr. Gerd Krieger, Hengeler Müller 
(Düsseldorf), und Dr. Roland Köstler, Referatsleiter 
der Abteilung Mitbestimmungsförderung bei der 
Hans-Böckler-Stiftung Vorträge zum Thema „Mit-

bestimmung im Aufsichtsrat – Fluch oder  

Segen?“ halten. Anschließend bestimmt die Mög-
lichkeit zur Diskussion. Weitere Informationen zum 
Forum Unternehmensrecht finden sich im Internet: 
www.jura.uni-duesseldorf.de/unternehmensrecht/.  

10-Jahres-Feier 

Am 1. Dezember 2004 feiert die Juristische Fakultät 
der Heinrich-Heine-Universität ihr zehnjähriges Be-
stehen. Im Rahmen der Feierlichkeiten wird Herrn 
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Paul Mikat die Ehren-
doktorwürde verliehen. 

FFRREEUUNNDDEESSKKRREEIISS  

Kontakt 

Universitätsstraße 1 
Gebäude 24.91 
(Juridicum) 
40225 Düsseldorf 

Tel.: 0211 / 81 - 15867 
Fax: 0211 / 81 - 15870 
Mail: freundeskreis.jurfak@uni-duesseldorf.de  

Bankverbindung  

Postbank Essen 
Bankleitzahl: 360 100 43 
Kontonummer: 588 210 431 

Über den Freundeskreis 

Der Freundeskreis unterstützt die Juristische Fakul-
tät in Lehre und Forschung finanziell und ideell, 
fördert den Gedankenaustausch zwischen ihren 
Mitgliedern sowie den Dialog mit der Praxis und in-
teressiert das juristische Umfeld in Düsseldorf für 
die Belange der Fakultät. Die Mitgliedschaft im 
Freundeskreis bietet die Möglichkeit, engen An-
schluss an die Fakultät zu halten. Wer noch nicht 
dabei ist, kann sich hier informieren: www.jura.uni-
duesseldorf.de/fakultaet/freundeskreis/. 

 

 


